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Teure Billig-Drucker
An einem Tintenstrahldrucker kommen 
SHK-Betriebe nicht vorbei, wenn Farb-
druck und ein möglichst geringer An-
schaffungspreis im Fokus stehen. Käu-
fer eines Tintenstrahlers sollten jedoch 
die Regel im Hinterkopf behalten: Billig-
Drucker sind auf lange Sicht teuer. Man 
spart zwar bei der Anschaffung, die Sei-
tenpreise sind durch teure Tintenpatro-
nen jedoch um ein Vielfaches höher. Güns-
tige Tintenstrahler lohnen deshalb nur für 
Betriebe, die wenig drucken. Besonders 
bei Fotos machen sich die Druckkosten 
bemerkbar, denn Tintenstrahler benöti-
gen für beste Qualität immer Foto- oder 
Spezialpapier. Laserdrucker liefern hin-
gegen auch auf einfachem Kopierpapier 
eine gute Druckqualität. 

Wenn Tintenstrahler mit Mehrfarb-
patronen arbeiten, wird dies zur zusätz-

lichen Kostenfalle: Hier enthält eine Patro-
ne mehrere Farben gleichzeitig. In der Pra-
xis werden jedoch nie alle Farben gleich 
oft benutzt. Wenn nur eine Farbe aufge-
braucht ist, verweigert der Drucker die Zu-
sammenarbeit und besteht auf einem Tin-
tentank-Tausch – egal, wie voll die anderen 
Farbbehälter noch sind. Deshalb sind Dru-
cker mit „Single-Ink-Technologie“ empfeh-
lenswerter: Hier gibt es für jede Farbe eine 
eigene Patrone, die sich einzeln auswech-
seln lässt. Diese Drucker sind zwar etwas 
teurer in der Anschaffung, der Preis pro 
Seite fällt jedoch güns tiger aus. 

Wenn SHK-Betriebe mehr als 2000 Sei-
ten im Monat drucken, ist hingegen ein 
Laserdrucker oft die bessere Wahl: Die-
se Geräte sind für ein deutlich höheres 
Druckvolumen ausgelegt. Auch wenn 
viele Seiten in kurzer Zeit gedruckt wer-
den sollen, haben Laserdrucker die Nase 

vorn. Gerade bei farbigen Seiten und Fo-
tos sind sie manchmal doppelt so schnell 
wie Tintenstrahler.

Sparen bei Tinte und Toner
Sehr gute Seitenpreise lassen sich heute 
mit Tintenstrahlern realisieren, die nach-
füllbare Tintenbehälter nutzen. Diese hei-
ßen bei Canon zum Beispiel „MegaTank“ 
oder bei Epson „EcoTank“. Hier ist das 
Nachfüllen bis zu 90 % günstiger als der 
Kauf von Original-Tintenpatronen. Da-
mit liegen die Seitenpreise sogar oft un-
ter denen eines Laserdruckers – beson-
ders, wenn man alle Verschleißteile des 
Gerätes einberechnet. Einen besonderen 
Weg beschreitet HP mit seinem Tinten- 
abo „Instant Ink“: Hier lassen sich bis zu 
70 % im Vergleich zu HP-Originalpatro-
nen sparen, wenn man sein monatliches 
Druckvolumen gut einschätzen kann. 

Druckreife Leistung
Der optimale Office-Drucker

Tintenstrahler oder Laser? Bei einem Druckerkauf in SHK-Handwerksbetrieben steht die-
se Frage immer wieder im Raum. Denn beide Drucktechnologien haben individuelle 
Vor- und Nachteile. Außerdem bieten Laserdrucker heute nicht mehr in allen Fällen den 
günstigsten Seitenpreis.

Die Angebote klingen verlockend: Güns-
tige Tintenstrahldrucker gehen heute 
nicht selten für unter 50 Euro über die 
Ladentheke. Das vermeintliche Schnäpp-
chen entpuppt sich jedoch oft als Kosten-
falle, wenn nach wenigen Hundert Aus-
drucken neue Tintenpatronen gekauft 
werden müssen – zum Preis eines neu-
en Druckers. Deshalb lohnt es sich, vorab 
möglichst genau die eigenen Ansprüche 
festzulegen: Sollen vor allem Texte oder 
auch hochauflösende Fotos gedruckt wer-
den? Welche besonderen Funktionen oder 
Schnittstellen muss das Gerät haben? Und 
vor allem: Wie viele Ausdrucke fallen mo-
natlich an?
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Ausgewählte Drucker im Überblick

Hersteller Brother Canon Canon Epson HP Kyocera Oki Xerox

Modell Brother HL-J6000DW Canon Pixma G6050 Canon imagePROGRAF 
PRO-1000

Epson EcoTank ET-M1170 HP LaserJet Pro M148fdw Kyocera ECOSYS 
M5526cdw

Oki C542dn Xerox VersaLink B600DN

Technik Farb-Tintenstrahler Multifunktionsgerät:  
Farb-Tintenstrahler

Foto-Tintenstrahler S/W-Tintenstrahler Multifunktionsgerät:  
s/w-Laser

Multifunktionsgerät:  
Farb-Laser

Farb-Laser s/w-Laser

Max. Auflösung [dpi] 4800 x 1200 4800 x 1200 2400 x 1200 2400 x 1200 1200 x 1200 1200 x 1200 1200 x 1200 1200 x 1200
Max. Seiten pro Minute: 
s/w / Farbe 

22 / 20 13 / 6,8 A2-Farbfoto: 3,5 - 6 Min. 
pro Bild

20 / - 28 / - 26 / 26 30 / 30 55 / -

Besonderheiten Max. A3-Format,  
Duplexdruck, Ethernet, NFC, 
WLAN

Drucken, Kopieren und 
Scannen; 
Günstige Seitenpreise durch 
nachfüllbare Tintentanks;
Duplexdruck, Ethernet, WLAN

12-Tintensystem (Pigment-
farben), max. A2-Format;
Ethernet, WLAN

Günstige Seitenpreise durch 
nachfüllbaren Tintentank; 
Duplexdruck, WLAN

Drucken, Kopieren,  
Scannen und Faxen;
Ethernet, WLAN, Duplexdruck

Drucken, Kopieren,  
Scannen und Faxen;
Ethernet, WLAN, Duplexdruck

Ethernet, WLAN,  
Duplexdruck

Ethernet, WLAN,  
Duplexdruck; 
Optional:  
Kartenleser,  
Festplattenlaufwerk

Empfohlenes Druckvolu-
men [Seiten pro Monat]

2000 Keine Herstellerangabe Keine Herstellerangabe 2000 2000 2800 6000 20000 

Marktpreise [Euro] Ca. 320 - 400 Ca. 320 - 420 Ca. 980 - 1240 Ca. 210 - 400 Ca. 165 - 210 Ca. 380 - 520 Ca. 285 - 550 Ca. 600 - 800 
Folge-Kosten [Euro] Tintenpatrone (Schwarz)  

für 6000 Seiten: ca. 80;
Tintenpatronen (3 Farben) 
für 5000 Seiten: je ca. 82

Tintenflasche (Schwarz)  
für 6000 Seiten: ca. 14; 
Tintenflaschen (3 Farben)  
für 7700 Seiten: je ca. 10

Tintenpatrone (2 x Schwarz) 
für 256 - 1600 Fotos (A2):  
je ca. 59;
Tintenpatrone (11 Farben)  
für 106 - 935 Fotos: je ca. 59 

Tintenflasche (Schwarz)  
für 6000 Seiten:  
ca. 14,99  (UVP)

Toner (Schwarz)  
für 2800 Seiten: ca. 92

Toner (Schwarz)  
für 4000 Seiten: ca. 82;
Toner (3 Farben)  
für 3000 Seiten: je ca. 116 

Toner (Schwarz)  
für 7000 Seiten: ca. 119;
Toner (3 Farben)  
für 6000 Seiten: je ca. 228 

Toner (Schwarz)  
für 46700 Seiten: ca. 452 

Internetadresse www.brother.de www.canon.de www.canon.de www.epson.de www.hp.de www.kyoceradocument-
solutions.de

www.oki.de www.xerox.de Stand 19.12.2019.  
Alle Angaben ohne Gewähr. 
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